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BOTSCHAFT für die 
Gemeindeversammlung der 
Gemeinde Plasselb 
betreffend 
 

1. Finanzielle Abwicklung des Projektes „Eine gemeinsame 
Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex“  

2. Grundsatzentscheid für die Übertragung des Pflegeheimes 
Bachmatte auf die Senseera Gesundheit AG 

3. Grundsatzentscheid betreffend Auflösung Gemeindeverband 
Bachmatte per 31.12.2025 

4. Grundsatzentscheid für die Übertragung des Bezirks-Pflegeheimes 
Maggenberg auf die Senseera Gesundheit AG 

5. Grundsatzentscheid für den Vollzug des Überganges des 
Gesundheitsnetz Sense in den Mehrzweckverband Sensebezirk 
sowie der Auflösung des Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz 
Sense  
 

Gemeindeversammlung vom 13.5.2025 
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1 Ausgangslage und Zielsetzungen 

Der Bedarf an Leistungen durch Pflegeheime und die Spitex wird durch die demographische Entwicklung 
zunehmen. Durch eine bezirksweite gemeinsame Organisation können die Angebote der gesamten 
Gesundheitsversorgung (ambulante und stationäre Pflege und Betreuung im Alter) für die Bevölkerung in Zukunft 
besser sichergestellt werden. Durch eine bezirksweite Organisation können wertvolle Ressourcen gemeinsam 
genutzt und Doppelspurigkeiten vermieden werden. Dies kann mittel- bis langfristig die Kostensteigerung im 
Betrieb (pro Bett) dämpfen. Das Projekt «Eine gemeinsame Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex» soll diese 
Zielsetzungen angehen.   
 

2 Politischer Prozess und politische Prüfung  

Anlässlich der Delegiertenversammlung des Gemeindeverband Gesundheitsnetz Sense vom 29.11.2023 
wurde entschieden, das obgenannte Projekt in die Konzeptionsphase zu überführen. An der 
Delegiertenversammlung vom 27.11.2024 wurde die finanzielle Abwicklung des Projektes vorgestellt und 
erläutert.  

Alle Gemeinden wurden eingeladen, die finanzielle Abwicklung sowie die Auswirkungen auf die einzelne 
Gemeinde in einer Simulation zu prüfen. Diese Präsentation erfolgte am 17. und 18.12.2024. 

Anlässlich der Vernehmlassung durch alle Gemeinden vom 17.12.2024 bis zum 11.2.2025 kamen in Bezug 
auf die finanzielle Abwicklung von 15 Gemeinden keine weiteren Anliegen mehr hinzu. Alle 15 Gemeinden 
sowie alle betroffenen Gemeindeverbände der aktuellen Pflegeheime, die Stiftung St. Wolfgang und der 
Verein Spitex Sense sind mit der Abwicklung einverstanden.  

Am 20.3.2025 an der Delegiertenversammlung des Gesundheitsnetz Sense wurde das Modell der 
finanziellen Abwicklung formell beschlossen.  

 

3 Finanzieller Aufbau der gemeinsamen Trägerschaft „Senseera Gesundheit AG“ 

Alle 15 Gemeinden gründeten am 20.3.2025 im Rahmen ihrer Exekutivkompetenz (Gemeinderat) gemäss 
ihren jeweiligen Finanzreglementen die gemeinnützige „Senseera Gesundheit AG“ mit einem Aktienkapital 
von CHF 250‘000. Die Gemeinden sind gemäss ihrer zivilrechtlichen Bevölkerung per 31.12.2023 an der 
„Senseera Gesundheit AG“ beteiligt.  

Damit die „Senseera Gesundheit AG“ mit genügend Kapital ausgestattet wird, soll das von allen 15 Sensler 
Gemeinden finanzierte Pflegeheim Maggenberg in Tafers in das Eigenkapital der Senseera Gesundheit AG 
eingebracht werden. Eine weitere Finanzierung der Gemeinden für den Start der „Senseera Gesundheit AG“ 
ist so nicht mehr notwendig.  

Die übrigen Pflegeheime der aktuellen Organisationen (Gemeindeverbände Aergera, Bachmatte, St. Martin 
sowie die Stiftung St. Wolfgang) und der Verein Spitex Sense werden ebenfalls mittels 
Vermögensübertragung in die „Senseera Gesundheit AG“ eingebracht. 

 

4 Gleichstellung aller Gemeinden betreffend bisherige Investitionen    

Die bisherige ungleiche Praxis bezüglich Finanzierung von Investitionen in den Gemeindeverbänden, der 
Stiftung und des Verein Spitex wurde aufgearbeitet. Damit alle Gemeinden gleichgestellt werden, sind 
Rückführungen von Schulden oder geleisteten Investitionen an die Gemeinden vorgesehen.  

In der nachfolgenden Tabelle finden die Gemeinden ihren Anteil an der Rückführung der bereits 
übernommenen Investitionen/Schulden.  

Basis der Simulation sind die Jahresrechnungen per 31.12.2023. Werte können variieren, da diese per 
31.12.2025 übertragen werden.  
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(Verteilung nach zivilrechtlicher Bevölkerung per 31.12.2023)  

 
1*  
Stiftung St. Wolfgang: Die Investitionen wurden jeweils durch die Stiftung vollumfänglich finanziert (mittels 
Bankdarlehen). Die Bankdarlehen werden vollumfänglich in die „Senseera Gesundheit AG“ übertragen. Die 
Gemeinden haben keine Investitionsbeiträge geleistet und mussten keine Schulden aufnehmen. Aus diesem 
Grund entsteht keine Rückführung an die Gemeinden der Investitionen oder Schulden. 

2* 
Beim Verein Spitex Sense wurden keine grösseren Investitionen getätigt. Die laufenden Investitionen hat der 
Verein Spitex direkt eigenständig finanziert. Die betrieblichen Aktiven werden mit den betrieblichen 
Verbindlichkeiten übernommen. Über die Auflösung des Vereinsvermögens bestimmt die 
Mitgliederversammlung. 

 

5 Zeitliche Abwicklung bei den Gemeinden, Gemeindeverbänden, Stiftung und Verein Spitex 

Die Abwicklung der finanziellen Transaktion zeigt sich zeitlich wie folgt:   

Transaktion 
Gründung der „Senseera Gesundheit AG“ durch die Gemeinden (Barliberierung) 20.3.2025 
Einbringung des Pflegeheimes Maggenberg in die „Senseera Gesundheit AG“ 1.1.2026 
Einbringung der übrigen Pflegeheime sowie der Spitex in die „Senseera Gesundheit AG“ 1.1.2026 
Auflösung der Gemeindeverbände, der Stiftung, des Vereins Spitex Sense 1.1.2026 

 
Die Einbringung der Pflegeheime und des Vereins Spitex Sense in die Senseera Gesundheit AG erfolgt 
rückwirkend per 1.1.2026 nach den entsprechenden Entscheidversammlungen (Stiftungsrat, 
Delegiertenversammlungen, Gemeindeversammlungen, Vereinsversammlung) im Frühling 2026.  
 
 
6 Auswirkungen auf die Gemeinden  

 Bereits heute wird die Belegung der Pflegeheimplätze über den ganzen Bezirk koordiniert.  Dabei 
wird versucht, die Wünsche der zukünftigen Bewohner betreffend Standort zu berücksichtigen. Die 
Senseera Gesundheit AG ändert daran nichts.  

Berechnungs-
grundlagen

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

Gemeinde
zivilrechtliche 
Bevölkerung
31.12.2023*

 PH St. Martin   P H Bac hmatte  PH Aergera  Stif tung St. 
Wolfgang 

 Spitex Sense 

Bösingen 3’341

Brünisried 700 773’895.10              

Düdingen 8’939

Giffers 1’684 139’083.70              

Heitenried 1’403 438’382.00              

Plaffeien 3’668 4’055’210.40          

Plasselb 1’059 1’170’792.75          1* 2 *

Rechthalten 1’152 95’145.15                

St. Silvester 1’014 83’747.55                

St. Ursen 1’441 508’105.30              

Schmitten 4’300

Tafers 7’900 2’785’587.70          

Tentlingen 1’358 112’158.95              

Ueberstorf 2’400

Wünnewil-Fla. 5’722

Total 46’081 3’732’075.00          5’999’898.30          430’135.30              0.00 0.00
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 Durch den Zusammenschluss aller Heime können alle Gemeinden die Herausforderungen 
gemeinsam angehen. Die Schaffung und Finanzierung von notwendigen und kostenintensiven 
Pflegeheimplätzen und anderen Leistungen für die ältere Bevölkerung wird gemeinsam angegangen 
und getragen. Dies entlastet die einzelne Gemeinde.  

 Die Kosten pro Bett sind aktuell in den verschiedenen Pflegeheimen sehr unterschiedlich. Dies hängt 
auch von der Anzahl Betten pro Heim und auch der bisherigen Entwicklung der bestehenden 
Trägerschaften zusammen. Mit dem bezirksweiten Zusammenschluss profitieren einzelne 
Gemeinden von den tieferen Kosten pro Bett in anderen Trägerschaften. 

 Gemeinden, welche in den letzten Jahren Investitionskosten für die Pflegeheime übernommen 
haben, erhalten diese Kredite zurück (vgl. Tabelle oben). 

 

7 Grundlagen für die Entscheidung durch die Gemeindeversammlung 

Auf der Basis des Gesetzes über die Gemeinden (GG, SGF 140.1) sowie der Statuten des Gemeindeverbandes 
Pflegeheim Bachmatte ist ein Beschluss betreffend Übertragung des Pflegeheimes Bachmatte durch die 
Delegiertenversammlung des Gemeindeverbandes, unter Vorbehalt der Zustimmung der entsprechenden 
Verbandsgemeinden, zu treffen. Bei den Verbandsgemeinden sind die Gemeindeversammlungen dafür 
zuständig.   

Die gleiche Regelung gilt betreffend Bezirkspflegeheim Maggenberg, an dem alle Gemeinden beteiligt sind.  

 

8 Anträge an die Gemeindeversammlung  
 

1) Genehmigung der finanziellen Abwicklung des Projektes „Eine gemeinsame Trägerschaft für 
Pflegeheime und Spitex“.  
 

2) Grundsatzentscheid, das Pflegeheim Bachmatte (alle Aktiven und Passiven) des 
Gemeindeverbandes Bachmatte per 1.1.2026 zu den Werten per 31.12.2025 in die „Senseera 
Gesundheit AG“ zu übertragen.  

 
3) Grundsatzentscheid, dass im Nachgang der Abwicklung der Vermögensübertragung die 

Auflösung des Gemeindeverbandes Bachmatte vollzogen wird.  
 

4) Grundsatzentscheid, das Bezirks-Pflegeheim Maggenberg (alle Aktiven und Passiven) des 
Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz Sense per 1.1.2026 zu den Werten per 31.12.2025 in die 
„Senseera Gesundheit AG“ zu übertragen.  

 
5) Grundsatzentscheid, dass im Nachgang der Abwicklung der Vermögensübertragung des 

Pflegeheimes Maggenberg der Übergang des Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz Sense in 
den Mehrzweckverband und die damit verbundene Auflösung des Gemeindeverbandes 
Gesundheitsnetz Sense vollzogen wird.  

 

 


